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und Lhurfürstl. Durch!, zu Allerhöchst Dero Justiz-Caozley verordnete Direktor, Vice-Directvr l
und Räthe, fügen hiemit zu wisse»: Demnach der zntlge Aumanosche Euraror, Advvcai .
Gchamuaun der altere, in »Dachen Johannen Henrietten Dopten Wagneria geb. Rumann jezv !
verehelichten Trantwein, Implorantinn, wider die Gebrüdere LIamor Adolph, Theodor und I
August Rumann, modo den in Ansehung deS leztern zu dessen EoncurS,Sache bestellten zeitigen ^
(.'urawrem bonorum 6c sä Irres Advocat Schaomavn den altern Jmplorateu , in puncto Erb- |

gelber, dahier zur Anzeige gebracht hat: Wie er nicht wisse, auch die Acten nicht ergaben, wo

die Implorantinn Wagnerin geb. Rumann nachher verehelichte Trannvem grgenwärrrg sich aus. ^
halte, auch, ob selbige noch am Leben befindlich sey, und dieseibe zur Fortsetzung itzrrr Sache
und Liquidirung ihres in Lentcntis Prioritatis den Uten März 1783 sub Nr. 2. classificirren el&gt; !

terlichen Erb-AothrilS, oder falls sie nicht mehr am Leben, deren Elben zur Reaffumriou der i*
Sache per Citationem edictalem sub praejudicio aufzufordern, nachgesucht und grbklcn hat; Als II
werden vorerwrhnte Johanne Henriette Sophie Wagnerin geb. Rumarrn nachher verehelichte I
Trantwein, oder deren etwaige Erben damit percuuorie vorgeladen, in dem auf den Dienstag i

nach dem 7ten Sonntage Trinitatis, wird siyn der rite de- Monats Julius gegenwärtigen Iah- |
rrS, Kraft dirftS avberahmrrn Termino sich einzufinden, ihren in dem Rumanuscheo Concurft sub
Nr. 2. Sentcntix prioritatis collocirten elterlichen Erbautbeil respecrive gehörig zu liqnidlrert, uno
die Sache zu rraffumiren, und zwar dies unter dem ausdrücklichen prrjuäicio, daß daftrn ver I
eine, oder andere derer resp. vorgeladrnrn Theile dieser dffentlichen Ladung nicht gelrben und in I
Termino nicht erscheinen sollen, sie sodann mir ihren etwaigen Ansprüchen pracludirr und zum I

ewigen Stillschweigen verwiesin werden sollen. Urkundlich de- hierunter gelegten Königlich. |
und Ehurfürstlihen Cauzlry.JnsftgelS und grwbholichrn Unterschrift. Grdrn Hannover ^beu I
inen April 180s.

(L, S.) G. Böhmer. G. Schröder.
g) ES hat der Einwohner Balthasar Fuß zu Grandenborn im Jahre 178 t. das gauz zerfallene

 Wohnhaus, welches drö CyriacuS Bloß Ehefrau und Erben zugehörig ist, in Besitz, dagegen [
aber ein Kirchen-Kapital übernommen, daS HauS felbsten wiederum von Grund aus neu auf« |
grbanet, und die Bloßische Witwe r 8 Jahre lang bey sich gehabt, vor daS alles .verlangt er
2t4 Rthlr. io Alb. 4 Hlr. Ersatz, oder aber die Ausfertigung deS bisher verabsäumten Kauf»
brirfeS. Es werden dabcr auf sein Nachsuchen die sämtlichen Erben deS CyriacuS Bloß auS
Grandenborn hierdurch öffentlich vorgeladen und angewiesen, in dem ans Dienstag den röten Ju»
vii d. I. Vormittags 9 Ubr im Amrbause zn Bischhauscn brsiiwnitrn Trnvtue persvulich, oder 1

durch gerichtlich Bevollmächtigte zu erscheinen, sich auf di« Forderung drS Hausbesitzers Bal« k
thasar Fuß zue.klären, diesem «inen gerichtlichen Kraufdrief auszufertigen, oder ihre Sirurrn»
düngen vorstellig zu machen. im Zurückbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß genanntem Be-
sitzer das Haus gerichtlich zuerkannt werde. Bischhausru den 6t«n May 1801.

VPilcbctia, Amtmann.
4) Auf Instanz der Wrissischen Erben, deS Herrn BmtSrath Weiß zu Wilduogeo und Consorteo, !

werden alle diejrnigen, welche auf d!e von HanS Curth Heime! zu Harle, dem damal.gea Pfar» &gt;
rer George Henrich Weiß zu Sipperhausen und dessen Ehefrau über 30 Rthlr. Kapital unterm
 2bten Februar »74; ausgestellte Obligation, welche unterm bten April 1747 mit Sinlrguvg ei
ner ande.u Hypothek erneuert worden, ans irgend einem Grund Ansprüche zu machen vrrmeyneu, I

hierdurch vorgeladen» solches im Termin den Uten Junii vor hiesigem Awt so gewiß mittelst
Production der Original» Obligation zu begründen, als widrigenfalls zu gewärtigen, daß die
darinn constituirtc Hypothek für erloschen erklärt, im Hvpothekenprotocoll auogerhan uud den
Jmpetrauten daS vom jetzigen Deb lore Zoharn Jost Heimel drponirte Kapital ausgezählt wer»
de. Felsberg den 7r,ssMay 180». UngewUter.

5) Nachbenahmre. gegen die gnädigst erlassene LandeSordnung ausgetretene junge Mannschaft, alS r !
») auSi der Stadt und Amt Melsungen: Conrad Klepper, Philip Koche, Johannes Beo.

der.


